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Politiſche Ueberſicht
Zu den Arbeiter Entlaſſungen bei den Staatsbahnen

geht uns in Ergänzung der bereits bekannten Meldungen die
nachfolgende Zuſchrift zu Wo in dieſen Tagen Reichs
und Landboten vor dem Wiederbeginn der parlamentariſchen
Redeſchlachten zuſammenfanden da iſt faſt immer auch des
neulich von ſozialdemokratiſcher Seite veröffentlichten Rund
ſchreibens eines Königlichen Eiſenbahnbetriebs
amtes gedacht worden in dem wie es hieß eine Ein
ſchränkung der Ausgaben bei den andwerkerrechnungen wie
insbeſondere bei den Ausgaben für Arbeiterlöhne durch Herab
etzung der Lohnſätze ſowohl wie durch Verminderung deralen ängeordnet worden ſein ſollte Das Rund

ſchreiben Hut mit der Aufſchrift Geheim verſehen und

mit dem Hinweiſe auf die ungünſtigen Einnahmeverhältniſſe
der Staatseiſenbahnen begründet worden ſein Konnte man
uerſt noch an eine Fälſ re ſo iſt dieſe Annahme

ieute da ein bündiger Widerruf von amtlicher Seite
nicht erfolgt iſt ziemlich hinfällig geworden Zwar hat die
Schleſ Zig und nach ihr der offiziöſe Telegraph

gemeldet es könne ſich nicht um einen MiniſterialErlaß oder
um eine Verfügung der Breslauer Eiſenbahn Direktion
handeln ſondern die Authentizität des Schriftſtückes voraus
eſetzt lediglich um die Verfügung eines BetriebsamtesDleſes Dementi wird man aber für ausreichend keineswegs

erachten können denn erſtens war auch in der Veröffentlichung
nur von einem Betriebsamte die Rede geweſen und zweitens
iſt auch nachher noch mehrfach von ſtrengeren Maßregeln
berichtet worden Jn Frankfurt a M ſoll die Dienſt
eit der höheren Beamten verlängert im Eiſenbahn Direklisnegbegirt Breslau ſollen l

ſchreiber Wagenſchieber und Güterbodenarbeiter
in beträchtlicher An entlaſſen worden ſeinDie Meldung der Schl tg daß bereits eine Unter
ſuchung der lebhaft erörterten Angelegenheit eingeleitetſ iſt deshalb mit Freude zu begrüßen Hoffentlich ergiebt

ich bald die Grundloſigkeit aller umlaufenden Gerüchte
ſonſt wird die Regierung wie in Berlin beſtimmt ver
lautet einer ſehr energiſchen Jnterpellation im
Parlamente nicht er Es wäre in der Thattief bedauerlich wenn die Verwaltung der Stagtseiſenbahnen
jetzt mitten im Winter die unter den hohen Lebensmittel
preiſen ſchwer leidenden Handwerker und Arbeiter noch
mehr bedrücken oder gar auf die Straße ſetzen wollte Ganz
abgeſehen davon daß durch die Verlängerung der Arbeitszeit
für die zurückbleibenden Beamten und Arbeiter die Betriebs
ſicherheit offenbar leiden und das durch die traurigen Ereig
niſſe des letzten Jahres ſchon hinlänglich eingeſchüchterte Ver
trauen des reiſenden Publikums noch mehr ſchwinden müßte
würde ein ſolches Vorgehen auch zu der ſonſtigen Haltung der
Regierung auf ſozialpolitiſchem Gebiete in ſchreiendem Widerſpruche ſtehen Hagewenes und Arbeiter werden nicht beſſer

bezahlt wenn die Staatseiſenbahnen rieſige Ueberſchüſſe ab
werfen es wäre mehr als unbillig wenn die Eiſenbahnver
waltung ſie für die Einnahme Ausfälle büßen laſſen wollte
Nimmermehr darf die Anſicht aufkommen daß die Staats
eiſenbahnen fiskaliſche Zwecke haben daß ſie nur die größt
möglichen Einnahmen liefern ſollen Die Hand des Finaunz
miniſters Miquel mag wohl ſchwer auf dem Eiſenbahn
miniſter ruhen aber Herr Thielen wird doch nicht vergeſſen
dürfen daß er in ſeinem Reſſort Handel und Wandel zu för
dern und humane Grundſätze zu bethätigen nicht aber eine
rückſichtsloſe und dabei kleinliche Plusmacherei zu treiben hat
Schon oft genug ſind berechtigte Klagen über die ſchlechte
Bezahlung und Ueberbürdung der niederen Eiſenbahnbeamten
laut geworden nicht mehren ſondern ſchleunigſt abſtellen ſollte
man ſolche Beſchwerden wenn nicht neuer Zündſtoff in die
ſoziale Bewegung getragen und das beherzigenswerthe Wort
des Kaiſers zu Schanden gemacht werden ſoll der die
Staatsbetriebe und Stgaswerkſtätten zu vorbildlichen Muſter
anſtalten gemacht ſehen wollte Die Volksvertretung
wird dafür zu ſorgen haben daß dieſer wohlmeinenden

t nicht im fiskaliſchen Intereſſe entgegen gearbeitet
wird

So oft von den betheiligten Jntereſſenten der Verſuch ge
macht worden iſt die Meldungen von Schienenlieferungen
au das Ausland zu Schlenderpreiſen für Behauptungen
ohne thatſächliche Grundlage zu erklären ebenſo oft haben die
nachfolgenden Ereigniſſe dieſe Verſuche bald genug als recht
ſchwächliche Leiſtungen erkennen m Die Köln Volksztg
iſt es geweſen welche die unwiderſprochen gebliebene Meldung
gebracht hat daß bei rheiniſch weſtfäliſchen Walzwerken für
ſüd und mittelamerikaniſche Rechnung etwa 40,000
Tonnen Schienen zum Preiſe von 83 M die Tonne frei an
Bord Antwerpen oder Rotterdam beſtellt worden ſeien Da
die Fracht nach Antwerpen oder Rotterdam etwa 5 M für
die Tonne beträgt ſo hätten die dentſchen Walzwerke ab Werk
einen Preis von 78 M erzielt und dieſer Preis bleibt etwas
hinter dem Weltmarktpreiſe von etwa 80 M zurück Damit
vergleiche man nun die Preiſe welche die Werke vom Vater
Iand dem theuern ſich bezchlen laſſen Bei einer wie be
richtet vor einigen Tagen in Bromberg ſtattgefundenen
Schienenverdingung forderten die deutſchen Werke von der
deutſchen Eiſenbahn 114 M für die Tonne alſo einen Preis
der den Weltmarktpreis nicht blos um den deutſchen Schienen
zoll von 25 M ſondern noch außerdem um ein weiteres Mehr
von etwa 10 M überſteigt Allerdings erhielten engliſcheWerke den Zuſchlag da ſie nichts forderten als den We
marktpreis und den Zoll und ſomit ohne die Waare zu ver
ſchleudern um etwa 10 M hinter den übertriebenen Forde
Fungen der deutſchen Werke zurückbleiben konnten Was lehrt
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dieſer Vorfall Erſtens ſo zieht die Frankf Ztg inſeeſenver Keſſe von neuem einen altbekannten Schluß daß

unter allen Umſtänden der deutſche Verbraucher den Zoll
trägt und nicht der r Exporteur zweitens daß deutſche
Werke ihre Waare nach dem Auslande noch unter dem Welt
marktpreiſe liefern alſo verſchleudern dagegen im Jnlande
Preiſe fordern welche den Weltmarktpreis nicht blos um den
etwa 30 Proz des Werthes der Waare betragenden Zoll ſon
dern auch noch um weitere 10 M überſteigen Wenn es alſo
nach den deutſchen Werken ginge müßten die deutſchen Eiſen
bahnen ihr Schienenmaterial um mehr als 40 Proz theurer
S als die freinden z B die amerikaniſchen Eiſenbahnen
Die Amerikaner und andere können dann auf billigen deutſchen
Schienen ihre Waaren billiger verfrachten und dadurch deren
Konkurrenzfähigkeit gegenüber der deutſchen Waare erhöhen
Wenn deutſche Werke ſo übertriebene Forderungen ſtellen wie
das in Bromberg geſchehen dann erfordert es das Intereſſe
der geſammten deutſchen Volkswirthſchaft daß die deutſchen
Eiſenbahn Direktionen die Zahlung ſo rieſiger Preiſe ver
weigern und ſich ſo lange an engliſche Werke halten ſo lange
die deutſchen Werke den deutſchen Eiſenbahnen nicht dieſelben
Bedingungen ſtellen wie denen des Auslandes Wenn die
deutſchen Schienenwerke ſo arbeiten machen ſie ſich ſelbſt auf
dem inländiſchen Markt unmöglich und dann brauchen ſie auch
keinen Zollſchutz im Jnlande Mit der Schleuder und Erpeeſſer Wirt ſchaft die im Schienengeſchäft herrſcht muß der

Reichstag aufräumen Der Zeitpunkt für eine darauf ab
zielende Agitation iſt jetzt gekommen

Jn dieſen Tagen iſt wir wiſſen nicht mit welchem Grade
von Berechtigung die Jdee von einem Schiedsgericht in
Zollſachen aufgetaucht Ein berliner Depeſchenburegu bringt
aus Wien folgende Nachricht

Mitglieder des Deutſchen Reichstages und des italieniſchen
Unterhauſes verſtändigten ſich mit den wiener Deutſch Liberalen
wegen einer gleichartigen Begründung des Antrages auf Er
richtung internationaler Schiedsgerichte bei zoll
politiſchen Streitfragen

Angenommen die Meldung trifft das Richtige ſo wird manu nicht mit der Annahme fehlgehen daß man es hier mit

einer Folge des römiſchen inter parlamentariſchen Friedens
kongreſſes zuthun hat Bei der unbeſtimmten und unklaren
Faſſung der Mittheilung iſt aber der Werth und die Aus
führbarkeit des Vorſchlags vorläufig nicht zu beurtheilen

Wie oft ſchon haben demokratiſche und nicht nur demo
kratiſche ſondern auch liberale Blätter und Redner über den
Militärſtaat Preußen geſeufzt Jetzt iſt Gelegenheit geboten

zu der Behauptung daß der Militärſtagt bereits ſeine
Krallen ausſtrecke nach den Lehrerinuen denn infolge der
Anregung bei dem heutigen Unterrichte auch die allerneueſte
Geſchichte zu berückſichtigen iſt bei einer Lehrerinnen
Prüfung in Pommern eine ganze Reihe von Fragen geſtellt
worden über taktiſche Stellungen und Bewegungen
in den Schlachten bei Fehrbellin bei Mollwitz bei Jeng bei
Königgrätz bei Gravelotte und bei anderen Schlachten des
18 und 19 Jahrhunderts Außerdem ſollen in demſelben
Lande Pommern beim Abiturienten Examen ſchon
Fragen über das Jnvaliditätsgeſetz geſtellt worden ſein

Die ruſſiſche Cenſur feiert wieder einmal einen ihrer
ſchönſten Triumphe Während aus allen anderen Ländern
das unbedeutendſte Unwohlſein im Herrſcherhauſe durch den
geſchäftigen Telegraphen in alle Winde getragen wird ergeht
in Rußland vielmehr ſofort das große Schweigegebot und die
Welt erfährt nichts von alledem was hinter den feſten
Mauern von Gatſching vorgeht wenn es nicht zum Glück
oder Unglück noch uncenſirte Privatbriefe gäbe Auf Grund
eines ſolchen Briefes aus ſehr gut unterrichteten
Kreiſen können wir heute melden daß die Zarin an
einem Jnfluenza Rückfall nicht unbedenklich
erkrankt iſt Die Kaiſerin hatte die tückiſche Krankheit kaum
überſtanden als ſie zum zweiten mal davon ergriffen wurde
am Hofe iſt man bei der ohnehin zarten Geſundheit der
Zarewna in ernſter Sorge und der Zar der auch hierin im
Gegenſatz zu ſeinem galanten Vater ein muſſterhaftes
Familienleben führt zeigt ſich tief bekümmert Sobald die
Krankheit gewichen iſt ſoll der Großfürſt Thronfolger
eine Reiſe in die Nothſtands Provinzen zuerſt nach
Samarg an der Wolga an treten Man fühlt nämlich mit
jedem Tage mehr das Bedürfniß im Angeſicht der ungewöhn
lichen und beängſtigenden Lage auch außerordentliche Schritte
zu thun Die Hungersnoth beſchäftigt alle Gemüther und in
maßgebenden Kreiſen nimmt man die Vermuthung ausländiſcher
Blätter Rußland könne jetzt an Kriegsvorbereitungen denken
mit Achſelzucken auf Thatſächlich gehören alle Anſtrengungen
jetzt der inneren Noth die namentlich auf den ſchwer beweg
lichen Geiſt des Zaren einen ungeheuern in ihren Folgen noch
nicht abzuſehenden Eindruck gemacht haben ſoll Man erwartet
große kri und ſchon heute ſteht es feſt daß die gute
Hälfte aller Verwaltungsbeamten wegen Unfähig
keit und betrügeriſcher Machenſchaften aus dem
Dienſte gejagt werden wird Auch von den reichen
Wohlthätigkeitsſpenden für die Hungernden ſollen große Summen

unterſchlagen worden ſein allerdings nicht wie kürzlich in
engliſchen Blättern behauptet wurde bei der Geſellſchaft vom
Rothen Kreuz deren Rechnungen vielmehr in ſchönſter Ordnung
befunden worden ſein ſollen Von einer Berufung des
Hrafen Paul Schuwalow zum Gouverneur von Mos
kan iſt in Petersburg nichts bekannt Jm Gegentheil ſoll
neuerdings beſchloſſen worden ſein den Großfürſten Ser
a auf dieſem zu belaſſen weil er ſ inetzter Zeit bemüht hat ſein hochfahrendes Weſen und ſeine
unfreundlichen Manieren zu unterdrücken und mit ſeiner Ge

a d Saale Montag den 11 Jannar D m m 1892

mahlin die faſt gänzlich verlorene Beliebtheit wieder zu ge
winnen Es iſt ſehr aufgefallen daß neulich das großfür tliche
Paar Stunden lang auf einem Wohlthätigkeitsbazar der Stadt
Moskau verweilt hat Anfangs hatten nämlich beide die ſtolze
Verachtung des großſtädtiſchen Petersburgers gegen die
Aſiaten ärgerlich zur Schau getragen Man erzählt ſich an

der Newa der Zar habe den Großfürſten in einem Briefe
nachdrücklich aufgefordert ſein Benehmen zu ändern und nie
u vergeſſen daß Moskau das Herz von Rußland iſt Thatt lich iſt von der Abberufung des Großfürſten Sergius jetzt

nicht mehr die Rede Jn die Beamtenkreiſe iſt ein
re Schrecken gefahren ſeit bekannt geworden iſt daß der Zar alle Berichte aus den
Nothſtandsdiſtrikten zu eigener Prüfung einge

re at Die ſehr r und mitunter äußerſteutlichen Randbemerkungen des ſehnnghers dürften noch
weiteren Schrecken bereiten und hoffentlich zu einer Säube
ſigs der durch und durch korrumpirten Verwaltung
ühren

Halle und Ilingegend
Halle 11 Jan

Die Abordnung der Salzwirker Brüderſchaft
im Thale Halloren welche in hergebrachter Weiſe aus Anlaß
des Jahreswechſels dem Kaiſerlichen Paare ſowie ſämmt
lichen übrigen Mitgliedern des Königlichen Hauſes Glück
wünſche und Geſchenke der Brüderſchaft dargebracht hat iſt jetzt
wieder zurückgekehrt Die Mitglieder der Abordnung wurden
am Neujahrstage abends 6 Uhr bei der Hoftafel empfangen und
durften bei derſelben dem Kaiſerlichen Paare den Prinzen und
Prinzeſſinnen ihre Geſchenke beſtehend aus Wurſt Sooleiern
und Salz in einem beſonderen Gange darbieten Die Halloren
fanden auch diesmal die denkbar freundlichſte Aufnahme Der
Sprecher der Aborduung Andreas Ebert begab ſich zunächſt
hinter den Stuhl des Kaiſers und brachte durch Verleſung des
von Hrn Oberlehrer Dr Brieger verfaßten Neujahrsgedichtes
von welchem ſämmtlichen Theilnehmern der Hoftafel je ein
Exemplar überreicht wurde ſeine Glückwünſche dar Der Kaiſer
richtete zuerſt an den Sprecher die Frage welches Mitglied der
Abordnung Schwimmmeiſter ſei Herr Ebert konnte erwidern
daß er Schwimmmeiſter wäre und der Kaiſer bemerkte darauf die
große breitſchulterige Geſtalt Eberts muſternd Ja das konnte
man faſt an der Figur ſehen Jch freue mich wieder einmal
einen Schwimmmeiſter der Halloren vor mir zu ſehen Mein
hochſeliger Großvater hat mir viel von Euch erzählt ich weiß
was Jhr auf dem Gebiete der Schwimmkunſt geleiſtet habt Dann
erkundigte ſich der Kaiſer nach den Verhältniſſen der Brüderſchaft
im allgemeinen und nach den Arbeits und Lohnverhältniſſen
der Halloren beſonders eingehend Der Sprecher hielt es nicht
für angebracht am Neujahrstage in dieſer Beziehung der Wahr
heit gemäß zu verlautbarende Klagen vorzubringen und beſchränkte
ſich deshalb auf die Bemerkung daß in den erwähnten Verhält
niſſen vieles zu wünſchen übrig bleide Weiter erkundigte ſich
der Kaiſer ob der durch Waſſereinbrüche außer Betrieb geſetzte
Schacht bei Weſteregeln wieder aufgenommen werde und wie
weit die bezüglichen Arbeiten gediehen ſeien Hallore Ebert
hatte vor der Abreiſe nach Berlin aus dem Munde des Hrn
Berghauptmann v d Heyden Rynſch vernommen daß mit allen
Kräften daran gearbeitet wird den Schacht wieder in
Betrieb zu ſetzen Er theilte dies dem Kaiſer mit
worauf der Monarch erwiderte Es iſt mein Wunſch
daß der Schacht bald wieder in Betrieb kommt damit die Leute
die in demſelben Arbeit hatten bald wieder lohnende Beſchäf
tigung finden Der Kaiſer beauftragte auch Hrn Ebert Hrn
Berghauptmann v d Heyden Rynſch als Zeichen ſeines
kaiſerlichen Dankes für ſeine bezügliche Thätigkeit herzliche Grüße
zu übermitteln Die Kaiſerin erkundigte ſich bei dem Spre
cher nach dem Geſundheitszuſtande der halleſchen Bevölkerung
Auf die Erwiderung Eberts daß derſelbe im vergangenen Jahre
und beſonders in letzterer Zeit glücklicherweiſe als recht günſtig
bez eichnet werden könnle erwiderte die Kaiſerin Das iſt erfreu
lich in Berlin ſteht es leider in dieſer Beziehung ſehr ſchlechtes ſuchen verſchiedene Krankheiten beſonders die Suftaeneg die

Bevölkerung heim Die Kaiſerin Friedrich erkundigte ſich
wie oft und wann zum erſten male der Sprecher den Mitgliedern
des Königlichen Hauſes die Glückwünſche der Brüderſchaft über
mittelt habe Ebert konnte darauf mittheilen 8 mal zuerſt Neu
jahr 1872 Mit tiefer Wehmuth bemerkte die kaiſerliche Frau in
einer Aufwallung ſchmerzlicher Gefühle hierzu Seitdem iſt unsſchweres Leid widerfahren Prinz Heinrich forderte die Ab
ordnung auf am 2 Janugr vormittags 10 Uhr ſich bei ihm zu
einer Privatandienz einzufinden Der Kaiſer hatte dies überhört
und ſetzte den Termin der Privataudienz bei ihm kurz nachher
auf den gleichen Zeitpunkt feſt Prinz Heinrich bemerkte die Ver
legenheit der Halloren und rief denſelben über die Tafel hinweg
zu Nach Seiner Majeſtät worauf die Kaiſerin die Ab
ordnung zu ſich nach Prinz Heinrich einlud In der gedachten
Privataudienz erkundigte ſich der Kaiſer der ſehr von Staats
geſchäften in Anſpruch genommen war und den Halloren wenig
Jel ſchenken konnte noch nach halleſchen Verhältniſſen Auf die

rage des Sprechers ob die diesmal ein wenig anders als ſonſt
hergeſtellte aber ebenfalls wieder von Fleiſchermeiſter Hoh
muth gelieferte Wurſt gemundet habe rühmte der Kaiſer die
Vorzüglichkeit derſelben und ſprach wiederholt Dank s aus
Der Kaiſer beauftragte auch noch den Sprecher dem ler
des Neujahrsgedichts Hrn Oberlehrer Dr Brieger ſchönſten
Dank für das Gedicht auszuſprechen Die Kaiſerin dankte
gleichfalls für das Gedicht und die Geſchenke und erkundigte ſich
nach den Familienverhältniſſen der Halloren Als dann der
Sprecher den Wunſch zu erkennen gab auch den Kaiſerlichen
Prinzen die Glückwünſche und Geſchenke der Brüderſchaft über
mitteln zu dürfen erwiderte die Kaiſerin Daß können Sie gleich
thun ich werde die Prinzen holen Die Kaiſerin entfernte ſich
hierauf und kehrte nach wenigen Minuten den Kronprinzen an
der Hand führend rück während die Prinzen Eitel Fritz und
Adalbert der kaiſerlichen Mutter mit dem Rufe Die Halloren
ſind da in raſchem Laufe folgten Die Prinzen dankten für die
Glückwünſche mit ſoldatiſchem e und der Kronprinz fügte
hinzu Alles was mir die Brüderſchaft Gutes gewünſcht hat
wünſche ich ihr auch m Hinausgehen konnten die Halloren
noch deutlich den Ausruf hören Jetzt haben wir genug Wurſt
und Eier die darf uns niemand nehmen Prinz Heinrich
erkundigte ſich nach den Militärverhältniſſen der Mitglieder der
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Abordnung während die Kalſerin Friedrich an dieſelbe dieMahnung uchtete die Brüderſchaft möge an den alten Sitten
und Gebräuchen feſthalten Die Halloren ſeien allen Mitgliedern
der e je üeb und werth und wären am Kaiſer
Uchen Hofe ſtets willkommen

D Jn der Sonnabendſitzung des Bürger vereins machte
unächſt der Hr Vorſitzende die Mittheilung daß ſich der Vor
and d wahl der Herren Steinſetzmſtr Ste phan Wagen

abrikant Winkler und Kaufm Uber verſtärkt hat Mit der
rage der Aemtervertheilung unter den Vorſtandsmitgliedern muß
ch der Vorſtand noch einmal befaſſen weil die zum Erſten Vor
tzenden bezw Erſten Schriftführer gewählten Herren die An

nahme dieſer Aemter abgelehnt haben Auf Anregung durch den
Vorſtand wurde die Frage erörtert ob der Verein in dieſem ahr
ein Wintervergnügen veranſtalten will ähnlich dem im vorigen

Jahre 7 15jährigen Stüftimgeſete abgehaltenen Dieſe Ange
ſegenheit ſoll erſt noch einmal eine Beſprechung durch den Vor
fand erfahren Dann wurde wiederum auf die Unzuträgliche Z
keiten verwieſen welche in einigen Straßen durch die recht weit

hende Unterbezeichnung einzelner Hausnummern durcVudſtaden entſtehen Dabei wurde auch im Sinne einer in
der SaaleZtg veröffentlichten Zuſchrift eine rege An
bringung von Straßenſchildern ehe er Hr Vor
en wird erſucht die gerügten Unzuträglichkeiten dem Herrn

Polizetinſpektor mit der Bitte um Abhilfe zu unterbreiten
Die bei Gelegenheit der Einführung der neugewählten Stadt
verordneten ſeitens des Herrn Oberbürgermeiſters bekun
dete Anſchanung wonach die Stadtverordneten den Willen ihrer
Wähler zur Ausführung zu bringen hätten fand die Anerkennung
der Berſammlung man gab der Freude über dieſe Worte des
Herrn Oberbürgermeiſters die ſich von den in der Peißnitz
petitions An gelegenheit gebrauchten Redewendungen vor
iheilhaft abheben Ausdruck Gelegentlich wurde die Mittheilung
gemacht daß die Beeſenerſtraße Herſtellung eines
würdigen Veichenweges nach dem Südfriedhofe im neuen Rech
nungsjahre re gulirt werden ſoll Die Koſten der Negulirung

feien auf 54,000 M veranſchlagt Man habe die Breite der
traße urſprünglich anf 20 m feſtgeſetzt weil aber der jetzt be

reits ausgebaute Theil der Straße nur 15 m breit ſei wäre
u die Frage angeregt ob dieſe Breite nicht auch für die Fort

ung der Straße ausreichend erſcheine Deshalb würden in der
Sache noch weitere Berathungen acpſogen Von einem andern
Mitgliede wurde lebhaft bedauert daß Beſtrebungen im Gange
ſind die Breite der Stratze um 5 m zu beſchneiden Der
ganze Süden ſei an der würdigen Ausgeſtaltung derſelben in
hohem Maße intereſſirt Die geringere Breite würde um ſo mehr
zu beklagen ſein als die erſte Folge davon ſein werde daß die
vom Verſchönerungsverein in Ausſicht Wer Bepflanzung
unterbleiben müſſe und deshalb in der Zukunft ein ſchattiger
ehe dem Südfriedhofe nicht zu erreichen ſei Bezüg
fich eines NReubanes für die katholiſche Schule wurde mit
etheilt daß der Regierungspräſident v Die ſt auf baldige
lusfübrung des Baues dränge Aus den Kämmereizuſchüſſen für

die Schule ſei eine Summe von 23,000 M angeſammelt welche
zu dem Bau deſſen Voranſchlag die Koſten auf 86,500 M berechne zu verwenden ſeien Da die der Baukommiſſion vorge
legten Pläne Fehler enthielten ſeien die Pläne noch einmal zurück
gegeben ſo daß es ſich vorläufig nur um Hergabe eines Bau
platzes auf dem Hallengrundſtücke handle

Der dritte kommunale Bezirksverein hält am
nächſten Montag den 18 in dem neu eingerichteten Saale des

Deutſchen Krug ſeine Monatsverſammlung Auf der
Tagesordnung derſelben ſteht u a Beſprechung über Anlogen

von elektriſchen Tentralen
Der Hans und Grundbeſitzer Verein hält am

Donnerstag im kleinen Saale der Kaiſerfäle eine außer
ordentliche Verſammlung mit der Tagesordnnng Das
neue Einkommenſteuergeſetz insbeſondere die Ab
ſchreibungen beim Hausbeſitz Schon jetzt hat die Be
rufungskommiſſion für Berlin den in den Ausführungs
beſtimmungen des Geſetzes für zuläſſige Abſchreibungen von Ge
bäuden angegebenen Satz von 2 Proz des Miethsertrages als
zu niedrig erkannt und iſt der Meinung daß überhaupt die

Wiethen keinen Maßſtab für den Wertbverluſt bei Baulichkeiten
bilden können Jedenfalls muß und wird deshalb von dieſer Be
ſtimmung abgegangen werden und unter Zugrundelegung der
Feuerverſicherungstaxe eine prozentuelle Berechnung der Ab
chreibungen ſtattfinden Um zu dieſer Frage Stellung zu nehmen
hat der Haus und Grundbeſitzerverein dir erwähnte Verſammlung
angeſetzt Die übltichen ſchriftlichen Einladungen können zu der

ben nicht erlaſſen werden der Kürze der Zeit halber werden
ie Mitglieder nur auf dem Wege der öffentlichen Bekannt

machung zu reger Theilnahme aufgefordert
Jm Anſchluß an die kürzliche Mittheilung vom Rücktritt des

Herrn Geh Med Rath Prof Dr Graefe von der Leitung der
Königlichen Univerſitäts Augenklinik bemerken wir daß der hoch
un z Gelehrte auch nach dem Ausſcheiden aus ſeinem aka
miſchen Lehramte in der Privat Augenheilanſtalt in der

Schwetſchkeſtraße Nr 44 Augenleidenden Rath und ärzt
liche rn widmen wird Die Führung dieſer Anſtalt wird
ſomit von der Amtsuiederlegung des Herrn Geh Rath Graefe
nicht berührt Das Befinden deſſelben iſt erfreulicherweiſe gegen
wärtig ein recht befriedigendes

S
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Der Spielplan des Stadttheaters für die laufende
Woche hat infolge Unwohlbefindens einiger Mitglieder eine
Aenderung erfahren Am Dienstag wird anſtatt Lortzing s
Waffenſchmied die Neßler ſche Oper Der Trompeter

hon Säkkingen auf Kartenfarbe weiß gegeben AmMittwoch findet eine Wiederholung des Schönthan ſchen
Schwankes Roderich Heller ſtatt und am Donnerstag geht
zum erſten mal das Drama Schuldig von Richard Voß
mit den Damen Greve Schneider und den HerrenFriedau Schady Schmidt Häßler und Schumacher in
den Hauptrollen in Scene Für den erkrankten Eugen Schady
wielt wie ſchon mitgetheilt in der heutigen Vorſtellung der
Räuber Hr Anton Hartmann erſter Liebhaber vomStadttheater zu Leipzig die Rolle des Karl Moor

Jm Thalia Theater geht morgen die angekündigte
Neuigkeit die Kneiſel ſche Poſſe Der Kunſtbacilluszum erſten mak in Scene Das als ſehr luſtig bezeichnete Stück

hat im Thomastheater in Berlin mehr als 50 Aufführungen
erlebt Die Hauptrollen ſind durch die Damen Frey Grumert

Brock und Bille und die Herren Helmerding Weißenturn Mäder Stein und Meßthaler beſetzt Heute
findet eine Wiederholung des Schwankes Die Großſtadtluft
Sert Danach folgt das reizende ländliche Charakterbild Das

erſprechen hinterm Herd mit Frl Frey als Nandl
Die Beſitzungen des Hrn Amtsrath Max v Zimmer

mann Benkendorf Holleben Schotterey Lauch
Rädt c mit Ausnahme des Rittergutes Neukirchen das dem
Sohne Georg gehört ſind jüngſt zu einem Fideikommiß
vereinigt worden

Der Gemeindekirchenrath Glaugcha hat be
den Sonntag Eſtomihi den 28 Februar als den 200a res tag des Amtsantritts Au u ſt HermannFenpret Se

nerg ultze we eigens deshalbge e kommen

e
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Das Diakonat an der Glauchaiſchen Kirche ſoll

ch wiedergewählt Den Geburtstag des Kaiſers feiert der Verein

die Probepredigt zur Zufriedenheit gehalten hat und daraufad m ne d Steue durch den noch u e miniſte
riellen Zuſchuß auf ihre fe te Höhe gebracht iſt dann auch
feſt als Diakonus beſtellt wird

Die Gemeinde Vertretung zu Trot e in
ihrer Sitzung am Freitag dem Antrage der Gemeinde chenu r ſt ung an der von Giebichenſtein
Waſſerleitung W Prinzipe geneigt Jn gleicher Sitzung
wurde die Trothaer Jagd an die bisherigen ächter Herren
Gebr Nagel zu erhöhtem Preiſe neu verpachtet

Der Kriegerverein Germania hielt am Sonnabend
in der Concordia ſeine Hauptverſammlung Na dem Geſchäfts
bericht beträgt die rn 143 einſchließlich 29 Ehren
mitglieder Der rn ſt KriegerheimKaſſe 264 58
Vereinskaſſe 276 05 Jnventar 1026 70 insgeſammt
3901 28 gegen das Vorjahr eine Zunahme von 509 82 M

u Vorſitzenden wurden die Kameraden Lange und Berner
als Beiſißer Wöpner Steyer und Käſtner neu bezw
in der Concordia Der Verein ehemaliger 67er feierte
am Sonnabend im Neuen Thegter durch Konzert Vorführung
einer Reihe eindrucksvoller lebender Bilder ernſte und ſcherz afte
Vorträge Ball c ſein erſtes Stiftungsfeſt An dem Feſte
nahmen auch mehrere Offiziere der Garniſon ſowie dem Verein
angehörige Reſerve Offiziere theil In der Feſtfreude wurde auch
der Ünglncklichen gedacht und dies durch eine Sammlung für das
Kriegerwaiſenhaus zu Römhild zum Ausdruck gebracht

Jm Walhallatheater hat der abwechſelungsvolle Spiel
plan noch eine weitere Bereicherung erfahren durch das Auftreten
der Zauberkünſtler und Jiluſioniſten Messrs Thorn und
Darvin Dieſelben ſollen in Zauberkünſten und Hexereien
wirklich Üngewöhnliches leiſten Beſonders überraſchend ſoll die
h a Verbrennen einer lebenden Dame auf offener

ühne ſein
Die Böttchergeſellen veranſtalten am 1 März Faſt

nacht im Prinz Karl einen Faſtnachtsball mit dem eine Auf
führung des alterthümlichen Reiftanzes verbunden ſein wird

Am 22 Dez ſind einem hieſigen Geldbriefträger bei
Auszahlung von Poſtanweiſungen in der Magdebur erſtraße
oder deren Nähe wahrſcheinlich infolge Verſehens beim Aufzählen
des Geldes 100 M in Verluſt gerathen Da es im Hereich
der Möglichkeit liegt daß beim Abſchluß der Bücher c ſich in
irgend einer Kaſſe ein nicht erklärbarer Ueberſchuß von ent
ſprechender Höhe zeigt machen wir hiervon Mittheilung

enerwe erhält der betreffende Beamte ſo ſeinen Schaden
erſetzt

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 45 Perſonen
einſchl 5 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbenen Ortsfremden

und zwar an Diphtherie 4 Herzfehker 3 Jnfluenza 1 JnfluenzaLungenentzündung 2 Schlaganfan 2 Ledensſchwäche 3 Alters

nierenentzündung 1 Rhachikis 1 Lungenlähmung 2 Lungenent
zündung 2 Atrophie 2 Darmkrämpfen Lungenkatarrh 1 Schwind
ſucht 4 Rachenkrebs t Darmverſchluß 1 Aſthma 1 Brechdurch
fall 1 Altersſchwäche 3 Luftröhrenkatarrh 1 Krämpfen 1 Croup
Bruſtfellentzündung 1 Schlagfluß 1 Gehirntuberkuloſe 1 1 Per
7 erhängte ſich 2 erlagen den Folgen ſchwerer Brandver
etzungen

Jn einem hieſigen d machte geſtern nachmittag ein
h Kellner aus Eisleben der erſt vor einigen

Tagen hier zugereiſt war einen Selbſtmoxrdverſuch indem
er ſich in die linke Bruſtſeite ſchoß Der Lebensmüde wurde
erheblich verletzt nach der Klinik gebracht

Bei einer in vergangener Woche in Flur Droyſſig bei
Hohenthurm gehaltenen Jagd wurde ein Gutsbeſitzer von dort
durch einen Schrotſchuß nicht unerheblich im Geſicht verletzt

Geſtern gegen Abend entriß ein erwachſenes Mädchen auf der
Straße einem kleineren einen Geldbetrag für den das Kind etwas
holen ſollte und ergriff die Flucht Durch das Geſchrei des Kindes
wurden Borübergehende aufinerkſam und verfolgten die Diebin
Dieſelbe warf auf der Flucht das geraubte Geld weg ſie wurde
feſtgehalten und einem Polizeibeamten übergeben Die Diebin
iſt die 17jährige Arbeiterin J von hier Aus einem Gebhöft
in der Barfüßerſtraße wurden geſtern abend zwet Bettſtücken
geſtohlen Jn der Nacht zum Sonntag wurden die Scheiben
einer Transparent Laterne vor einer Gaſtwirthſchaft in ber
Krauſeſtraße zertrümmert

ThaliaTheoter in den Kaiſerſälen
Drei Paar Schuhe

Lebensbild mit Geſang von Görlitz Muſik von Millöcker
ur leichteſten Wiener Kavallerie gehört der r

Millöcker ſche Schwank welcher in der Ueberſchrift genannt iſt
Die Handlung iſt 777 für das was eine feſche Soubrette
während des Svpielabends vorzunehmen und vorzutragen gedenkt
und je nachdem ſie dies ausführt iſt der Abend gelungen oder
nicht gelungen Dieſe Hauptrolle die Leni vertrat am Sonn
abend im Thalia Theater Frl Johanna Frey und wir
können ohne weitere Umſchweife ſagen daß ihr das Werk ge
lungen iſt Der reiche Beifall welchen ihr das Publikum
ſpendete wird ſie ſelbſt darüber belehrt haben Das Ganze
zeigte von neuem daß das Thalia Theater leiſtungsfähig iſt und
wir wünſchen ihm daß es durch Fleiß und Ausdauer das ge
ſammte hallenſer Publikum von dieſer ſeiner anerkennenswerthen
Leiſtungsfähigkeit recht bald er hre möge Ausdauerndem
ernſthaftem Streben hat der gute Erfolg noch nie gefehlt

UniverſitätsNachrichten
Zürich Prof Klebs welcher ſich große Verdienſte um die

Herſtellung des gereinigten Koch ſchen Tuberknlins des ſog
Tuberkulodicin erworben hat hatte wie wir bereits meldeten
vor kurzem ſeine Demiſſion als Univerſitätslehrer eingereicht und
erhalten Nach einer Meldung der Allgem Wiener Mediz Ztg
iſt nun dieſe Demiſſion keine freiwillige geweſen ſondern auf

lageführung ſeitens der Studirenden der dortigen Fakultät die
ſich durch den berühmten Forſcher arg vernachläſſigt ſahen er
folgt Prof Klebs hielt nämlich keine der von ihm im Lektions
kataloge angekündigten Vorleſungen und führte auch keine kliniſchen
Sektionen aus wie es ſeine Pflicht wer wäre ſondern ging
lediglich ſeinen Privatſtudien nach und beſchäftigte ſich in den
letzten Monaten ausſchließlich mit der Erforſ m des gereinigten
Tuberkulins Die Studenten hielten vorerſt Berathungen ab
klagten ſodann beim akademiſchen Senat und dieſer legte es
Ktebs nahe ſeine Demiſſion beim Bundesrath einzureichen Das
hat Prof Klebs gethan und gedenkt wie verlautet nach Berlin
überzuſiedeln

Wien Der außerordentliche Prof Dr e Gruber iſt n
ordentlichen Profeſſor der Hygiene an der hieſigen Univerſität
ernannt worden

Prag Der außerordentliche Prof Dr Ferdinand Hueppe
wurde zum ordentlichen Profeſſor der Hygiene an der hieſigen
deutſchen Univerſität ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Sektionen Hannover und Braunſchweig des

Deutſchen und Oeſterreichiſchen Alpenvereins verſenden ein Rundſchreiben in dem ſie alle Land wirthſchaftlichen
und Touriſten Vereine um ihre Beihilfe zur Errichtung einer
Meteorologiſchen Station erſter Ordnung auf demBrocken erſuchen Der Fürſt zu Stolberg Wernigerode hat
ſeine Genehmigung bereits ertheilt Der noch fehlende Betrag
beziffert ſich auf 12,000 bis 15,000 M

Vor etwa einem Monat bemerkte ein Bilderſammler in
Peſt während eines Spazierganges auf dem Trödelmarkt ein
kleines Bildchen eine in einer Fechtübung begriffene Reiter
gruppe darſtellend Der Bilderfreund kaufte das unſcheinbare
Gemälde und übergab daſſelbe da es ſich in ſehr ſchlechtem
Solanrn befand behufs Renovirung dem bekannten Gemälde
Reſtaurateur Moretti Dieſer entdeckte nach Entfernung des
Schmutzes zu ſeiner nicht geringen Ueberraſchung auf dent
Bilde das Monogramm des berühmten franzöſiſchen Malers
Meiſſonier Der Eigenthümer des Bildes über dieſe Ent
deckung nicht wenig erfreut reiſte mit dem Kunſtwerk ſofort nach
Paris um es dork zu verkaufen Nach einem jetzt in Peſt bei
Moreiti eingetroffenen Telegramm hat der glückliche Eigenthümer

l daſſelbe thatſächlich für den Preis von 30,000 Gulden
verkauft
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Gericht sverhandlungen

Berlin Bei der Verhandlung eines Beleidigungsprozeſſes
vor der VI Strafkammer des Landgerichts I kam ein fehr
peinlicher Fall von ſchlechter Behandlung Kranker in

Stadt Theater
Manfred

Dramatiſches Gedicht von Lord Byron,
Ernſt Poſſart s letztes Gaſtſpiel am Sonnabend brachte

uns als ebenſo eigenartige wie intereſſante Gabe Byrons
Manfred Bruchtheile dieſes Werkes kann man wegen der

herrlichen begleitenden Schumann ſchen Muſik öfter in Konzerten
hören es aber in ſeinem ganzen Umfange auf die Bühne zu
bringen darf nur ein beſonders veranlagter Künſtler unter
nehmen Die Abweſenheit jeder äußeren Handlung die Be
n auf die Vorführung zum großen Theile ſchwer ver
tändlicher rein ſeeliſcher Vorgänge bedarf um Ermüdung fern
zu halten und ſtets von neuem zu feſſeln einer genialen Dar
ſtellungskraft welche fähig iſt der feinſten pſychologiſchen Regung
Ausdruck zu verleihen Nun Poſſart ſpielte den Manfred voll
ſtändig frei ohne Souffleur und in einer Vollendung wie ſie
nur ein jahrelanges eingehendes Studium ein inniges Verſenken
und Vertiefen in den Geiſt der Dichtung zeitigen kann Das
Durcheinanderwogen dunkler räthſelhafter Gefühle der Ekel vor
der Hinfälligkeit alles Jrdiſchen das Grauen vor der eigenen
verbrecheriſchen That das plötzliche Emporraffen zu erhabenen
Gefühlen und das hilfloſe Zurückſinken in menſchliche Schwäche
der heiße Wunſch dies qualvolle Daſein zu enden und das ge
heimnißvolle Etwas das daran hindert kurz der Weltſchmerz
der Manfred dieſe ſeltſame Miſchung aus Fauſt Don Juan
und Ahasver durchtobt und dem Byron als Spiegelbild

eigenen Jnneren zuerſt in der modernen Poeſie
lusdruck gegeben hat er fand in Poſſart einen berufenen

Jnterpreten der das düſtere Seelengemälde zwar nicht
ganz zu erhellen vermochte dazu hat Byron zuviel
hineingeheimnißt aber die poetiſchen Schönheiten der Maufred
natur namentlich in ſeinem Abſchied von der Sonne in hellem
Glanze erſtrahlen ließ Einen wunderbaren Eindruck brachte die
klaſſiſche Schönheit und Klarheit der Deklamation in ihrem Zu
ne mit Schumanns Muſik hervor Noch nie iſt uns

e Wirkung des Melodrams ſo zum Bewußtſein geführt worden
noch nie die Fähigkeit der Muſik die Regungen der Seele in
Tönen auszudriicken deutlicher bewieſen worden Ueberhaupt
trug die durchweg ſorgfältige Ausführung des r n
Theiles bedeutend zur Hebung der bewundernswerthen Leiſtung
unſeres Gaſtes bei was wir von der Mitwirkung der Schau
ſpieler zum Theil nicht ſagen können

Vor allem hatte der Gemſenjäger für den urſprünglich
Hr Schady beſtimmt war in Hrn Schirmer einen Vertreter
efunden vollſtändig unzureichendes Spiel wohl nur dermſtand entſchuldigen kann t ihm noch im letzten Augenblick

die Rolle übertragen worden iſt Auch die Schickſalsſchweſtern
die Damen de la Chapelle Friedau und Einöder ließen
zu wünſchen übrig Dagegen bewies Hr Schmidt Häßler
als Abt von St Maurice daß er zu den begabteſten Mit
gliedern unſeres Enſembles gehört Die Zuſammenziehung der
einzelnen Auftritte der erſten und letzten theilung brachte
mancherlei ſceniſche r mit denen wir uns nicht ein
verſtanden erklären können die zum Theil mit dem Jnhalteet e Seeeſete bon be e ein was meinen Anerkenndes Stückes muß der Regie im allger z eme 8

der Königl Charitee zur Sprache Die Frau des Komikers
Frehſe wurde in die Entbindungsſtation des Krankenhauſes auf
genommen und genas dort eines Knäbleins Schon nach zwei
Tagen r ſie in ihre Wohnung zurück und erzählte ihrem
Manne eine tieftraurige Geſchichte welche ſie unter Thränen
ſtrömen vor Gericht wiederholte Siehabe es in der Charitee wegen
der ſchlechten Behandlung nicht aushalten können nament
lich ſei v von der Oberwärterin ihrer Stalion Lemke welche
ſich inzwiſchen verheirathet hat und aus den Dienſten der Charitee
geſchieden iſt unſagbar ſchlecht behandelt worden Abgeſehen
davon daß dieſelbe mit Schimpfworten um ſich warf ſei ſie die
Zeugin ganz lieblos hin und hergeſtoßen worden Die Heb
ammen hätten ſie geradezu aufs Bett geworfen und daun nur
von einer Decke verhüllt längere Zeit liegen laſſen ſodaß fie
froren und das Reißen an den Füßen davongetragen habe Als
die Hebeammen nach der Entbindung die Oberwärtexin Lemke
fragten wohin die Kranke gebracht werden ſolle habe jene in
grobem Tone geantwortet Schmeißen Sie das Frauenzimmex
wohin Sie wollen Die Lemke habe ihr J Art gezeigt
daß ſie die Zeugin wegen des vorhandenen Platzmangels gern
los ſein wollte Wenn der Arzt etwas für die Kinder der
Stationskranken verordnete ſo habe die Wärterin dies nachher
häufig genug abgeſtritten Jhre der henen hätten ihr
aber von einer Beſchwerde abgerathen da ſie dann nur noch
ſchlechter behandelt würde So habe ſie t danach gefehnt
lieber heute als morgen aus dieſem Hauſe herauszukommen

ünd habe die Charitee ſo ſchnell verlaſſen obgleich der Oberarzt
ihr rieth lieber noch dazubleiben Dieſe Geſchichte empörte
den Ehemann derartig daß er einen geharniſchten Brief an
Geh Rath Spinola ſchrieb Er beſchwerte ſich darüber
daß man ſeine Frau vorzeitig entlaſſen habe und fragte
ob die Charitee ſich unbeguemer Gäſte immer ſo ſchnell
entledige Man habe ſeine Frau vernachläſſigt und malitlös
behandelt es ſcheine als ob ſich die Verwaltung von ihren Unter
beamten dupiren es ſei dringend zu wünſchen daß die
ÜUnterbeamten ſchärfer beaufſichtigt würden er werde ſich Schritte

egen die Oberleitung vorbehalten Auf Grund dieſes Schreibens
tellte die Verwaltung der Charitee Strafauntxag wegen Belei
M Das Schöfſfengericht verurtheilte den Angeklagten zu 75

Geldbuße wobei es als thatſächlich richtig aunahm
daß die Frau des Angglahe herzlich legebehandelt worden ſei Die 9 dnnct e Thatſache
gab auch der Oberarzt Dr Schwarze der Verhandlung zu
er ſei ſelbſt häufig mit der Oberwärterin Lemke nicht zufrieden
geweſen Dr Schwarze betont aber daß die Frau des Ange
klagten ſich bei ihm niemals beſchwert und bei ihrer Enlklaſſung
ſogar noch für ihre Verpflegung bedankt habe Der Ver

3 war der Meinung daß die Verhandlung erſchreckende
ilder von der Behandlung einer Kranken in der Charitee entrollt
abe Man werde dem gewiſſermaßen in ſeinen heiligſten Ge
hlen gekränkten Angeklagten nachfühlen können daß derſelbe

aufs ſte empört e müßte enn er in dieſer lufregung
das Schreiben verfaßte ſo werde man es einem Manne von
einem geringen Bildungsgrade nicht ſchwer anrechnen könneaß er nicht des Wort auf die Goldwaage gelegt habe Ab

e

eleidiguneſehen davon daß das Vorhandenſein An
r

direkten
berhaupt beſtritien werde müſſe den Angeklägten auch de

e



S des S 193 Str B im vollſten a zugebilligt und u a Oekonomleraih WagnerStraußfurt die Grundungderſelbe t ſdeschen werden Der Gerichtshof erachtete zwar eher erſter von Schlachtvieh an um die Vante giFp Perge h ben r S 77
eidigungen für vorliegend erkannte aber aus den vom Ver wirthe namentlich die kleineren a die Verluſte die ihnen den Tag de Feier ihrer Goldenen Hochzeit am 25 Nov vweidiger entwickelten Gründen auf Grund des s 193 auf Frei durch Verwerfung von Schlachtvieh im ſtädtiſchen Schlachthauſe es eniſchioſfen r Stadtgemeinde Sonneberg die

fprechung wobei er auch von der Erwägung ausging daß die erwachſen zu in Der Landwirthſchaft der Umgebung Nrn 1921 und 1929 ſüdlich vom Bahnhofe zum Zwecke der An
Frau des Angeklagten thatſächlich ſchlimm vehandelt Erfurfs entſtände durch Verwerfung von Schlachtvieh ein ſage eines Kranken oder Siechenhauſes als Geſchent
worden und der Zweck des Briefes in erſter Reihe wohl dahin Schaden von rund 20,000 M jährlich Nachdem noch von zu überweifen und zwar mit der Beſtimmung daß bis zumgegangen ſei Beſchwerde über das Unterperſonal zu erheben mehreren Seiten der Plan befürwortet worden war wurde auf Vau der betreffenden Anſtalt der Ertrag der Grundſtücke zur

Antrag des Vorſitzenden Landraths Frhrn v MüfflingBerlin Eine Hochſtaplerin en Sorte die be beſchloſſen einen n zu beauftragen r Kaſſel Leipzig und un Tnere n Kranken verwendet werden ſoll
ſonders im Heirathsvermittelungs chwindel anerkennens Köln woſelbſt bereits Schlachtviehverſicherungen beſtehen Er ungls a r wilte r der i Ein betrübender
werthes geleiſtet hat hatte ſich dieſer Tage vor der dritten e kundigungen einzuziehen und demnächſt die Angelegenheit ein ger Don ine Kermen a Dee n n einem Arbeiterhauſe
kammer des Landgerichtes zu verantworten Die Lebensſchickſa gehend zu berathen Ein getreues Ehrenmitglied hat der begaben ſich früh zur Arbeit i T G i R und ſeine Frau
Dieſer Dame einer 56jährigen Poſtſekretärswittwe Namens Landwehrverein zu Büß leben in dem in San Bernardino urücklaſſend ümn ühr ſch die M e Töchterchen ſchlafend
W Eliſe Marie Ziemann die um ſo gefährlicher iſt als ſie Amerika lebenden Kapitän Frank Sängerx einem geborenen und ede mer im Köt iel ger dem Kinde und

e gute Erziehung genoſſen hat über große Gewandtheit im Büßleber Dem Vereinsvorſitzenden ging ſoeben eine Summe pielend Das Kind nahm ſeindthen ling J Frühſtück und ſollte dann wieder ſchlafen Um 8 Uhrſellſchaftlichen Vertehr und ein bedeutendes ſchanſpieleriſches Geldes mit der Weiſung zu dieſelbe zur Feier des Geburtstages Jan i e die S hr ſah die
alent verfügt würden einen recht geeigneten Stoff zu einem v Kaiſers zu verwenden a darin er ars ecgtei öffnete

modernen Hintertreppenroman abgeben Die Angeklagte iſt Schs Hrig Mitt Auf hieſiger Ver h wer te erſchrecktde ſi yönebeck 10 Jan Orig Mitth uf hieſiger Ver rief ſie ihren Mann herbei derſelbe drang unter eigenerer n e r pflegung sſtätion ſind im vergangenen Jahre 3133 Fremde in die Stube um das Kind zu retten fand es aber u Ve t
n ine d haben Verpflegung erhalten 2147 Perſonen er vor Er ſchlug ein Fenſter ein um dem Rauch Abverurtheilt und dieſer Strafe folgte bald eine Zuſatzſtrafe von die d Mi d all i as Ki an dem duhbodenjielten Frühſtück 2043 Mittageſſen 2699 Abendeſſen und alle ſchaffen und hiernach fand man das Kind todt auf dem Fuhbod2 Jahren 4 Monaten Am 15 Dez 1889 wurde die Angeklagte Nſchtlager Die Koſten im Betrage von 1598 81 M trägt der Das Feuer war dadurch verurſacht daß Hols welches unter

wieder auf freien Fuß geſetzt Sie nahm in einem Hotel erſten de i ien J Verein Am Mittwoch abend 10 Uhr 29 Min wurde in den Ofen gelegt war ſich entzündet hatte Das Kind iſt wahrRanges unter dem Namen Jenny von Rheinsberg Woh weſilicher Richtung ein in bläulichem Lichte ſtrahlendes Meteor ſcheinlich erſt erwacht als Athemnoth eintrat und iſt in e
nung und ließ in eine hieſige Zeitungkf eine Anzeige einrücken 5Pongch eine junge Dame mit einem fürſtlichen Vermögen ſich beobachtet Angſt aus dem Bett geſprungen aber erſtickt ehe es ſich zu be

it einem Kavalier zu vermählen wünſchte Die Reſlektanten Hettſtedt 10 Jan Orig Mitth An einem der letzten freien vermochteLuten ſich x bngerbener Chiffre ſchriftlich eſſen Wie die Nachmittage wurde auf der Kreischauſſee ArnſtedtQuenſtedt ein Am 6 und 7 d herrſchte im Harz ſoſtarkes Schneetreiben
Bl coree behauptete ſind an einem Tage 43 Bewerbungs junges Mädchen aus einer benachbarten Ortſchaft von einem daß namentlich im Oberharze die meiſten Wege verwehten
ſchreiben eingegangen Unter dieſen Bewerbern hielt die An ffungen Burſchen angefallen Derſelbe frug zunächſt nach und rieſige Schneeſchanzen entſtanden Sogar die Harzbahn
geklagte dann für ihre Betrügereien Ausleſe Es ſtand zunächſt Geld und da das Mädchen angab ſolches nicht bei ſich zu haben mußte am 6 abends auf der Strecke Elbingerode Tanne den
ein Fall zur Anklage in welchem der Major v E der Be durchſuchte er ſämmtliche Taſchen deſſelben fand aber nichts Verkehr einſtellen
trogene war Derſelbe wurde auf ſeine Zuſchrift aufgefordert Hierauf warf der Menſch das a h den e Jm Königreich Sachſen waren von Michaelis 1890 bis
ſich perſönlich bei der Angeklagten zu melden Er trat als Ver und verſuchte ihm Gewalt an n ü icherweiſe nahte eben ahin 1891 25 n e Stellen neu zu beſetzen während in
mittler für ſeinen Freund auf der aber der Angeklagten für die ein Geſchirr fodaß der Menſch die Flucht ergreifen mußte zieſer Zeit 95 junge Theologen ihr Wahſfähigkeitsexamen vor

e e es 22 jährigen Sohn a andidaten vor und dieſen iſei die Angellegte u die geeignete Perſönlichkeit um die Dienſtknecht aus einem benachbarten Orte ermittelt worden hat Es wird uns geſchrieben Wegen Vergehens gegen das

ürſtli j iel i Aktiengeſetz die Konkursordnung e haben ſich am 13 dunge Dame mit fürſtlichem Vermögen heimzuführen Sie jedoch noch nicht feſtgenommen werden können lmachte die überraſchende Mittheilung daß es ſich um ihre eigene n J e e d Tr ae aTochter handele welche bei der Gräfin Lewinska in Paris lebe Der Poſtverwalter Romanus iſt unter Ernennung zumDer junge Herr v E kam wurde geſehen und gefiel der Mutter Poſtaſſäſtenten von Jeldrungen nach Zeitz verſetzt den königlichen ningen zu verantworten
der zu verheirathenden jungen Dame ausgezeichnet Sofort ſetzte Ober SteuerControleuren Weißig in Naumburg und Zettel
ſich die Angeklagte hin um an ihre Tochter zu ſchreiben meyer in Zeitz iſt der Charakter als Steuer Inſpektor ver Vermiſchtes
d E nahm bei ſeinem Fortgange den Brief mit um ihn in den liehen
Briefkaſten zu ſtecken Es fiel ihm auf daß der Brief poſt z m 1 Zur Elefantenfrage in Afrika ergreift der bekannte Afrikalagernd adreſſirt war Schon nach wenigen Tagen wurde W e ger Bee forſcher Gerhard Roblfs in der Köln Zig in einem
v E wieder nach dem Hotel eingeladen Es harrte ſeiner eine ſight Quedlinburg zugewieſen iſt jetzt von ſeinen Erben kängeren Artikel noch einmal das Wort Er wendet ſich aufs
ſrohe Botſchaft Die Angeklagte händigte ihm einen Brief ohne jetzigen J irma Gebr Di i i inzu neue gegen die von Menges vertretene Anſicht von der Nutzäihrer Tochter ei i den jetzigen Jnhabern der Firma Gebr Dippe ein weiteres hinau barmachung der afrikaniſchen Elefanten Rohlfs führt eineZonvert ein der von ihrer v ochter eingegangen ſet welche den efügt worden Dieſelben haben zum verfloſſenen Weihnachts un A erung Pechnel Löſches an der den Wlefang e
Heirgthsvorſchlag mit Freuden ab Herr v E mußte feſte dem ſtädtiſchen St JohannisWaiſenhauſe ein Geſchenk von in We v ich a nie Thier nennt und di b m e
der Angeklagten ſeine Photographie einhändigen welche nach 5000 M überwieſen deſſen Zinſen zum Beſten der Jnſaſſen ver in vielen Beziehungen dummes Thier ne n e e
Paris geſchickt werden ſollte Bald erhielt der Heirathskandidat wendet werden ſollen r e ſin nicht re Einlage he fich in ei ie 5 Stä Helehrigkeit beziehen die er unben ete de e betente in in Aus Weißenfels ſürern man der Volkszeitg Die Ge ehes gnhrers vollbracht uls uhes weiter als an prechente
wärmſten und rührendſten Ausdrücken für die Liebe und Anhäng ſchichte vom tauſendjährigen Beeſtehen unſerer Stadt iſt Erfindungen bezeichnet die beim Elefanten eine zu dere geifti

kichteit welche ihr demnächſtiger Verlobter ihrem lieben braven nür ein Phantaſiebild Dieſelbe iſt im Hirn einer Perſon ent Hegabung vorausſetzen Rohlfs hält es überhaupt für vo
Deütterchen die eine wahre Märtyrerin ſei erweiſe Die An ſtanden welche gern von ſich reden macht und einer der Tra fommen gleichgiltig ob der afrikantſche Elefant ebenſo intelligent
geklagte hatte nümlich inzwiſchen den zukünftigen Eidam bewogen Hanten iſt die Geßlers Hut bewachen Des Pidels Kern iſt wie der indiſche iſt beide Thiere ſeien wohl nicht viel intelligenter
echt häufig mit ihr auezufahren Theater und Reſtaurants zu das Mikteldeutſche Bundesſchießen welches in dieſen als andere auch mit der Abrichtung zum Tragen von Laſten ec
defuchen wobei Herr v E naturgeinäß die Koſten trug Er Jahre hier vor ſich gehen wird und t welchem Zwecke ein Platz habe das auch gar nichts zu thun Kameele und Eſel mußten
will hierfür gegen 50 M verausgabt haben Schließlich wurde von 56 Morgen gepachtet worden ſt Zur Richtigſtellung der quch zuerſt gezähmt werden ehe ſie durch Erblichkeit zu dent
er mißtrauiſch weil der Termin des Eintreffens der jungen Dame betreffenden Notiz will ich nur bemerken daß in den Chroniken ahnen Thieren gerechnet wurden Endlich weiſt Rohlfs noch be
immer wieder hinausgeſchoben wurde Als die Angeklagte dann von Spangenberg wie Brotulf von Weißenfels als Stadt gar ſonders darauf hin daß der Elefant ohne Waſſer nicht gut be
ein Darlehn von 200 M von dem zukünftigen Schwiegerſohn icht die Rede iſt und ſein konnte weil dieſelbe vor 1900 Jahren ſtehen kann Eine Bedingung muß der von ihm gewählte
haben wollte wurden ihm We die Augen geöffnet er lehnte o s u Ganze geht auf eine Reklame für ten halggt h e an Waſſer 8 z es nicht eben

s Anſinnen ab und löſte die Verbindung mit der Angeklagten n u heißt es in Brehms Thierleben von einer Abflußrinne zur anderni bei darauf verhaftet wurde Jn ähnlicher Weiſe wie der Jn Heiligenſtadt ſchlug am 6 d nachmittags gegen 4 e dieſem Gewäſſer zum nächſten führen die Wechſel und jeder
junge v E iſt auch ein Buchhalter K von der Angeklagten ge Uhr während eines heftigen Schneegeſtöbers der Blitz in Tümpel bildet einen Ort der Ruhe der Enrquickung
prellt worden Da er kein Kavalier war ſo war er für die den Thurm der evangeliſchen St Martinskirche und zündete weil er ſtels benutzt wird die Haut durch Bäder oder wenig
junge Dame mit fürſtlichem Vermögen nicht geeignet indeſſen Der Brand wurde aber bald bemerkt und konnte bewältigt werden ſtens durch Ueberſprien zu kühlen und zu reinigen Nicht
hatte ſie noch eine Kommerzienrathstochter auf Lager deren ehe er weiteren Umfang gewann nur vormittags und mit Einbruch der Dunkelheit ſagt v Heuglin
Vater in der Gegend von Liegnitz wohnen ſollte Dieſer Zeuge Perſonalnachrichten Die ev Pfarrſtelle zu Rieſtedt am lichten Nachmittage ſelbſt haben wir in einzeln gelegenen
zahlte 50 M Vorſchuß Es ſtellte ſich heraus daß ein Kommer iſt dem bisherigen Oberpfarrer und Superintendenten in Tanger Plätzen Elefanten angetroffen welche dort oft tief im Waſſerzienxath des von der Angeklagten angegebenen Namens in und münde Langguth verliehen Zu der ev Pfarrſtelle zu ſtehend oder ſogar liegend beſchäftigt waren letzteres trübe und
bei Liegnitz gar nicht vorhanden war Eben ſo wenig iſt die Stößen iſt der bisherige Predigtamts Kandidat Richter zu kothig zu machen und ſich damit anzuſpritzen Ein Eſel trägt
Tochter der Angeklagten oder eine Gräfin Lewinska in Paris zu der ev Pfarrſtelle an der St Boniſaciikirche zu Sömmerda der 100 Pfd ein Maulthier 150 Pfd ein Elefant 1400 Pfd Vier
ermitteln geweſen Die Angeklagte hat eine unglaubliche Erfin bisherige Diakonus an derſelben Kirche Wegn er berufen und zehn Eſel tragen alſo ſo viel wie ein Elefant in Eſel läßt ſich
dungsgabe aufgeboten um immer neue Behauptungen aufzuſtellen Heſlätigt Der Predigtamts Kandidat Sobbe iſt zum Hilfs in Afrika für 50 100 M beſchaffen ein Elefant koſtet aber
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Sie hat dadurch immer mehr Vertagungen erzielt Jm geſtrigen prediger in Benneckenſtein ernannt bedeutend mehr Ende der 70er Jahre betrug der niedrigſte
Termine gab ſie eine Schilderung ihrer mal eer le eine Erledigte geiſtliche Stellen Die unter Privat Preis in Jndien 3000 und zwar für nicht ausgewachſene
Menge des Geheimnißvollen und augenſcheinlich viel Dichtung patronat ſtehende mit einem Einkommen von 2712 M neben junge Thlere hauptſächlich Weibchen gute weibliche Arbeits
und wenig Wahrheit enthielt Sie ſei die illegitime Tochter des St Geprali elefanten gelten ſchon 4 6000 M Nehmen wir nur den nieu e e Wenig pung e er eeh i ſteife tn re et ehe W ließen r r I o rm Jahre 185 abe ſie den Poſtſekretär Ziemann geheirathet ißßrii on fſel anſchaffen nd wenn dies in Jndien der Fall ie dies aber nur eine Seht eweſen die eingegangen abgabe von jährlich 646 M zu zahlen Zwei Kirchen o wird man wohl d tig ſein für Wrin den gleich

worden fei weil ſie die Folgen des Verkehrs mit einer hoch T hohen Preis anzunehmen nun das Einfangen und Abſtehenden Perſönlichkeit die ſie nie und nimmer nennen würde Altenburg 10 Jan rig t Der Einbrecher richten koſtet in Afrika ſicher nicht weniger als in Jndien
dor der Welt verbergen wollte Wo der von ihr geborene Geiſenhainer wurde geſtern in das hieſige Landgerichts Dazu kommt nun der Unterhalt Die 44 indiſchen Elefanten
Sohn ſei wollte ſie ebenfalls nicht angeben Sie gefängniß eingeliefert G iſt derſelbe der nachdem er in die in Comboy für die britiſche Expedition nach Abyſſinien ein
habe ihrem Liebhaber dann noch zwei Töchter geſchenkt See entſprungen ſeine Sträflingskleider mit beſten geſchifft wurden erforderten je einen Mahnt und einen Kuti als
deren eine einen Jngenieur die andere einen Kaufmann Grüßen von Berlin aus an den Anſtaltsdirektor in G zurück Begleitung Dazu erhielten ſie auf See täglich 4 Pfd Linfen
geheirathet hätte Später habe ihr Liebhaber mit ſandte Obgleich kaum 20 Jahre alt hat Geiſenhainer ſchon eine 20 Pfd Reis oder Mehl 2 Unze Salz 175 Pfd Heu und
einer Dame ein Verhältniß angeknüpft welche bei einem deutſchen große Anzahl Eigenthumsvergehen auf dem Kerbholze Wahr 40 Gallonen Waſſer Als ſie gelandet waren erhielten ſie je
Hofe eine hoch angeſehene Stellung bekleide und deren Namen ſcheinlich iſt er auch der Dieb der in der Umgegend von Roda 175 Pfd Heu 25 Pfd Mehl und 2 Unzen Salz und 15 Pfd
ebenfalls nie über ihre Lippen kommen werde Eines Tages bis in die Gegend von Bürgel hin in letzter Zeit mehrfache Ein Brennholz Letzteres diente zum Kochen des Mehls Für den
habe man ihr ein kleines Mädchen gebracht das ſie als ihr brüche verübt hat Geiſenhainer hat als Töpferlehrling mit Unterhalt eines Eſels hat man aber nicht zu er in den
eigenes angenommen habe Das ſel ihre Tochter Jrma von ſeinem en gen Meiſter öfters in den Räumen des rodger Steppen findet er ſein Futter und ſelbſt in den Wüſten Afrikas

5 Rheinsberg welche damals in Paris lebte und der von ihrem Schloſſes in dem ſich das Steueramt befindet ſowie in der nimmt er mit einem halben Pfund Gras fürlieb Eſel und auch
Vater ein bedeutendes Vermögen wgh t ſei Die Angeklagte Wohnung des nern Buchmann gearbeitet und ſo Maulthiere gedeihen in ganz Afrika überall Weshalb will man
behanptete auch daß ſie als Jenny Eliſe von Rheinsberg viele Ortskenniniß erlangt Die Verhaftung des Verbrechers ig nicht denn da das koſtbare Experiment erſt anſtellen afrikaniſche Ele
Gedichte gemacht welche im Verlage von Henkel in Frank wie ich ſchrieb in der Schweiz erfolgt ſondern auf dem Bahn fanten einzufangen und abzurichten Das Thier iſt ja ohnedien
inrt a M erſchienen und auch in Muſik geſetzt ſeien Sie habe hofe zu Roda im Eiſen bahnzuge Jn der Schweiz waren dem Uutergange geweiht und ich halte das gar nicht für eis
deshalb geglanbt dieſen Namen führen zu dürfen als ſie aus zwei chen verhaftet worden welche im Verdachte ſtanden Unglück
dem Zuchthauſe kam Die e beſtritt ferner ihre Schuld den Einbruch begangen zu haben daher war die Verwechſelung

e

in betreff des ihr zur Laſt gelegten Heirathsſchwindels Wenn gekommen s Verhaftung iſt durch einen Zufall herbeigeführt cäh
der erwähnte Kommerzienrath nicht vorhanden ſei ſo ſei ſie Jn Ruttersdorf bei Roda war G von einem Briefträger geſehen Aus dem Leferkreiſe
wahrſcheinlich von ihrer Auftraggeberin einer Frau Schwarz in worden und dieſer benachrichtigte ſofort die rodager Polizei Hatle 10 JanBreslau die Jnhaberin eines bedeutenden Heirathscomptoirs ſei Geiſenhainer iſt wie ich heute höre der That geſtändig ß u Sſelſh berichtet worden Durch die Beweis aufnahme wurde feſt Wegen grober Unregelmäßigkeiten in der Geſchäfts I muß in hoben Grade ſtörend erſcheinen Los n See
Brrt daß die Angeklagte thatſächlich zu hochſtehenden Perſonen führung wurde der Jnſpektor Schack dem die Verwaltung e S altes r wen r Aus

eziehungen gehabt haben muß Sie hat Reiſen nach Jtalien des Amts und Nachrichtenblattes oblag ſeines Amtes ent w chentlich r ma t r Seit a das S ater m
und der Schweiz gemacht ein luzerner Bankhaus erhielt damals ſetzt Morgen findet die erſte Vernehmung vor dem Land wärtige wir es dadurch faſt zur Unmöglichkeit e R
don Berlin aus die Anweiſung ihr 600 Fr auszuzahlen Bald gerichte ſtatt Einen durch Sch verurſachten Fehlbetrag ſchätzt beſuchen v

e nen s v n an en Se ukg w di ar ba S z de dein vornehm ausſehender Herr der ihre Schuld berichtigte ner Geſellſchaft Concordia über 4000 M und a oſſirer de vder Zeugen hat ferner ein Notenheft geſehen in welchem ſich ein r 2900 M unterſchlagen Der Handels und Verkehrs Nachrichten
in Muſik geſetztes Gedicht von P Eliſe von Rheinsberg be letztere Betrag iſt von einem Mitgliede des Vereins einer reichen Berlin II Jan Orig Telegr In heutiger Sitzung des

r r s ihgetiagte T Punkten Dame gedeckt worden Centralausschusses e e r der d Sür überführt wegen unbefugter Führung des antragte 10 diskont auf 3 Proz der Lombard Zinsfuss auf 3 Wer 6 Wochen Haft wegen der Betrügereien dagegen eine chthenb e r Zur ger gen n t e 4 Proz herab gesetgt 2
ſtrafe von 7 Jahren 1500 M Geldſtrafe und 10 jährigen Ehr Clkrengwinger auf der e ſte Koburg zwei junge Bären Chilonisehe Anleihe Eine Depesche des VFew Vork Herald
verluſt Der Vertheidiger hielt die etrugsfälle keineswegs für geworfen worden aus Valparasiso meldet Präsident Montt beantragt beim Konsgress
enügend aufgeklärt und ſprach deshalb für Freiſprechung Das die Regierung zur Aufnahme einer Anleibe von 5 Ailiionenrtheil lautete auf 1 Jahr 9 Monate Zuchthaus wovon Greiz 9 Jan Orig Mitth Die Firma üher welche Pfund Sterling dei den Banken für ein Jahr zu ermäehbtigen un

6 Monate für verbüßt erachtet wurden 450 M Geld ſtrafe heute Konkurs eröffnet worden heißt Se e Sohn be äamit die laufenden r zu bestreiten ohne den in der Bank von
und 4 Wochen Haft trieb a r einen Verſandt von einzelnen Kleidern in neuerer e r T ne r zur ne i e rosgeſchäft Der Inhaber iſt abgereiſt Die Unter er e Zinn r Nee meine geren es Vertet der derartD z ſoll 180,000 M betragen ſtark betheiligt ſind ſeine An gelehe Joreh das englische Kriegssehitt Bopidgies Versehttte Seſene

Provinzial Nachrichten gehörigen d Webereien welche ihm leferten Eine derſelben le auren weitere Stberrimeren e beeehatten
erleidet 30,000 M Verluſt Der Fall erregt hier immerhin ZahlangseinstelIungen Veber do Loonisehe DrabtsErfurt 10 Jan tiger du geſtriger Verſammlung Aufſehen da der Geſchäftsinhaber einer ſehr angeſehenen und ſtadrik Jar änarät i Klleoredere bot Nürundere i Kann

des Land wirthſchaftlichen Kreisvereins Erfurt regte l wohlhabenden Familie augehö Kurs eröttnet 3
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Zur gefl Kenntnißnahme
Meinen verehrten Kunden und Gönnern theile ich ergebenſt mit daß ich

durch den zunehmenden Umfang meines Geſchäfts mich im neuen Jahre ver
anlaßt geſehen habe in meine ſeit dem Jahre 1883 beſtehende Kunſtblumen

nd Makart Vonquetfabrik Herrn Arthur Hahn aus Berlin alsEdeins aufzunehmen und wir daſſelbe unter der Firma

Halleſche Kunſthlumentabrik

Poeiser ch Muſin
ortführen werdenort Wir bitten das der Firma bisher geſchenkte Vertrauen uns auch weiter

hin entgegenzubringen und werden wir bemüht bleiben den bewährten Ruf
der alten Firma ſtets zu rechtfertigen Hochachtungsvoll

Halleſche Kunſthlumenfabriß

Peiser Hahn

C Platz Sohn Kgl Hoſl Erfurt
Illuſtrirtes Haupt Samen u Pllanzen Perzeichniß

auf Verlangen poſt und koſtenfrei
Blumenkohl weltberühmter Prfurter Zwerg I Qu

20 Gramm 500 Korn 2
6209 grosse Seiten
umfaſſen die Werke Goethes Schillers Leſſings Hauffs Heines Kleiſts Körners S
Lenaus zuſammen in der ſoeben erſchienenen Geſammtausgabe dieſer 8 Klaſſiker
welche unter dem Titel Deutſche Klaſſiker Bibliothef auf den Bücher
markt gelangt iſt Dieſe Auswahl iſt in muſtergiltiger Weiſe von dem bekannten
Litterarhiſtoriker Geh Hofrat Rudolf von Gottſchall beſorgt worden und
zeichnet ſich durch hervorragend großen Druck ſehr ſchönes Papier äußerſt
geſchmackvolle hochelegante Einbände die mit reicher GoldPreſſung W

er
Dichter gehen den Werken derſelben voran Reiche Anhänge welche ein Citaten
Ornamentirung verſehen ſind aus Die Portraits und Biographien

regiſter und Regiſter der Gedichtanfänge umfaſſen machen dieſe Ausgabe welche
an Vorzügen und an Billigkeit des Preiſes ein Unikum iſt zur reichhaltigſten J

Der Geſammtpreis der Dentſchen Klaſſiker Bibliothek 24 Abtheilungen
in 6 ſtarke große Bände gebunden beträgt für das gebundene Exemplar nur
12 Mark Nur der enorme Abſatz ermöglicht dieſen unerreicht billigen Preis
Ein elegantes Büchergeſtell welches extra für die KlaſſikerBibliothek hergeſtellt
iſt und ſie zum ſchönſten Zimmerſchmuck macht wird für 3 Märk abgegeben
Der Bezug kann durch jede Buchhandlung erfolgen Fran co verſendet die
unterzeichnete Verlagsanſtalt die Deutſche KlaſſikerBibliothek alſo Goethe
Schiller Leſſing Hauff Heine Kleiſt Körner Lenau zuſammen in tadellos
neuen Exemplaren für Mk 12,50 mit Büchergeſtell für Mk 16 gegen Vor
einſendung des Betrages oder unter Nachnahme von 30 Pf mehr

e Proſpekte gratis und franco
Verlagsanstalt Vrania Berlin S Enckeplatz I

unterm Originalpreis

Deutsche Antisklaverei Lotterie
Hanptziehung am 18 23 Januar er

Hauptgew 600000 3000606 125000 M c
Originalloose Al 2 2 201 30 o Als M

Jeder Beſtellung ſind für Unkoſten Porto u Liſte 75 Pfg beizufügen

Kieglried Wollstein erin Lebet 286

Dienstag m Mittwoch früh friſchen Secdorſch

m Pfd 20 Pfg beiDd Schulze s W we Leipzigerſtraße 21
wo

erſter Klaſſe
ſowie beſter

Transport
Däniſcher und Belgiſcher Arbeitspferde
Hanunöberſcher und Meckleuburger Wageunpferde leichten
und ſchweren Schlages ſteht bon Dienstag den 12 d Mts
an zu ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf

FEGeyer SanHälle alS Dorotheenſtraße 6

diesjähriger großerMein erſte

Mittwoch den 13 Jannar trifft ein
weſer döuiſcher Arbeitspferde

bei mir ein
Wilhelm Trautmann

Querfurt

deutsche Schokoladen
Hallenser Rakao

BReinste und feinste Erzeugnisse der
SchokKoladenfabrik von Fr David Söhne

Unauptgesechäft Geiststr I Filialen Markt 19 und Mühlweg und Wuchererstr BDekKe

Hallescher BanK Verein Kulivch Kaempf 00

Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen dass wir neben der Verwaltung von
Werthpapieren sogenannter offener Depöts auch die Aufbewahrung geschlossener
Werthstüchke enthaltend EDffecten Dokumente Pretiosen ete übernehmen zu deren
Unterbringung in unserm Tresor geeignete Räume vorhanden sind eDie übergebenen Werthpapiere werden stets als gesonderte Depots und
als Sondereigenthum der einzelnen Linterleger ohne Vermengung mit
anderen Beständen unter Namensbezeichnung aufbewahrt

Prospecte bitten wir an unserer Kasse in Empfang zu nehmen auch Können daselbst
die Bedingungen für die Annahme verzinslicher Gelder im Depositen und Check
Verkehr eingesehen werden
Hallescher Bankverein von Kuliseh Kaempf Co

Böttcher Colberg
Fiehing worgel giehung nächſen

Dienstagd E o Montag d
12 Jannar F 18 Jannar

Strashurger e Intivciaverejr

Loove v J tt jMk I1 Stücke 10 r S 6 61 10Hanptgewinn 10000 Mark r S Hauptgewinn 600000 Mk
Außer Originallooſen zu den

bekannten Preiſen gebe ich noch
l é 2Zieh donnerstng a

4 J V e rn 50 PfVII er c le 1 50 Pf Wieli e 25
Wiesbadener Looſe à 3 Mk e S W 1/50 Betheilignugsſchein anSalbe 75 M Viertel 50 Looſen 50 Mk11 Viertel 10 Mk W 1/100 BetheiligungsſcheinHauptgeivinn 50000 Mk S J s 25 MkPorto und Liſte 25 Pf r Porto und Liſte 50 PfI J Halle aGr Ulrichſtraße 48

Wegen Aufgabe meines Dekuilgeſchätts
ſoll das Lager nunmehr ſchnell geräumt werden und empfehle als ganz beſonders preiswerth

100 Stück Dsässer Schlafdeclkcem eStück 3 Mark früher 4,50 Mark
Reinleinene Handtücher Dtzd 4,50 Mark

einleinene Wischtücher 2,00Ia nis er er h das beſte für Wäſche
Stück von 20 Mtr 8,75 Mark

RBRester Hemckenmtern c von 428 Mtr 5 35 Pfo

Adolf Sternfeld
Gr Ulrichſtraße 3

e

w 4 S e S

wenWeZu Puddings Mülchspeisen Fruchtspeisen Sandtorten zur Verdickung von
In Colonial und Drogen Handlungen in Packeten à 60 und 30

Entöltes Maismehbl
Suppen Saucen Cacao vortrefflich

Tanz nterrichéeö
Mein II Wiuterkurſus für Privat Cirkel beginnt Freitag den

15 Januar im Salon zum Rofenthal Gefl Anmeldungen von Damen
und Herren erbittet Ad Vröbe Tanzlehrer Dreyhauptſtr 2 III

Honorar beſcheiden
NB Ertheile auch Unterricht im Einzelnen zu jeder Tageszeit

Tanz UnterrichtMein zweiter Winter Curſus beginnt Mitte Januar und wird gründlich
nach der neueſten Methode ertheilt Honorax 10 Mark Anmeldungen nehme
ich gern entgegen Auch werden noch Klavierſchüler angenommen im

Completter

Haustelegraph
S mit e zum Selbſtaulegen beſtehend aus Glocke Ele

ment 20 Meter Draht Druck
I knopf u Haken gegen Einſendung

von 6 Mk oder gegen Nachnahme

R Hammer
elektrotechniſche Fabrik Deſſau

Ein vierſitziger eleg Schlitten ſo

7

Reſtaurant Breiteſtr 3 I Weber Klgvier u Tanzlehrer zu verk Land wehrſtr 2 H P
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern

S
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